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„Integration & Führung“: Restplatz zu vergeben. 
 
Für das Seminar „Integration & Führung“ (siehe Newsletter 12 vom 29.1.2008) am 16. bis 
18. Mai 2008 haben wir aufgrund einer Absage noch einen Seminarplatz anzubieten. Dieser 
wird nach Eingang der Meldung vergeben. Der Eigenanteil beträgt 50 Euro. Anmeldung bitte 
umgehend an die E-Mail Bauer@LFV-SH.de oder per Telefon 0177 / 2745486. 

 
 
 

STARK-Preis 2008 – auch für die Jugendfeuerwehr ! 
 
Viele junge Menschen in Schleswig-Holstein 
 packen an. Sie haben gute Ideen und setzen 
 sie um. Sie übernehmen Verantwortung und 
 helfen anderen. Das macht Spaß und bringt 
 Anerkennung. Wer so aktiv ist und in Schles- 
wig-Holstein etwas bewegen will, der sollte  
mitmachen beim „STARK-Preis“, dem Wettbe- 
werb für engagierte junge Leute. 
 
Die Landesregierung sucht auch 2008 Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene, die in  
ihrer Freizeit, in der Gruppe oder allein, etwas 
auf die Beine stellen. Fünf Teams und zwei  
Einzelpersonen mit interessanten und spann- 
enden Projekten werden am 7. November  
2008 durch den Ministerpräsidenten Peter Harry Carstensen mit dem STARK-Preis ausge-
zeichnet. Jedes Team erhält zusätzlich 1.000 Euro, die Einzelpreisträger bekommen 250 
Euro. Außerdem werden unter allen Bewerbern Gutscheine für einen Besuch in der Flens-
burger Phänomenta verlost.  
 

Mitmachen können Jugendgruppen, Vereine oder Institutionen, Arbeitsgemeinschaften und 
Projekte in Schulen. Gesucht werden Projekte, die unser Leben vielfältig und interessant 
machen – zum Beispiel im Natur- und Umweltschutz, im Sport, im sozialen und bürger-
schaftlichen Engagement, in der gemeinsamen Freizeitgestaltung, in Kultur und Kunst, in 
der Verständigung zwischen den Menschen. 
 

 



Wer kann Vorschläge einsenden? Die Jugendlichen selbst, aber auch Verbände, Vereine, 
Betreuer, Eltern, Lehrer, Bürgermeister und andere Erwachsene. Einsendeschluss ist der 
25. Juni 2008.  
 

Alle Infos: www.stark.schleswig-holstein.de 
 
 

Messe „FLORIAN“ in Sinsheim 
 

Die FLORIAN, 9. Fachmesse für Feuerwehr, Brand- und Katastrophenschutz, findet vom 18. 
bis 20. September 2008 in der Messe Sinsheim statt. Parallel dazu läuft die aescutec, Kon-
gressmesse für Notfallmedizin, Rettungsdienst und Katastrophenmanagement. Eröffnet wird 
die Verbundmesse durch die Präsidenten des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe und der Bundesanstalt THW, Christoph Unger und Albrecht Broemme 
 
 
Jugendfeuerwehren zogen positive Bilanz 
 

„Die Jugendfeuerwehren in Schleswig-Holstein boomen weiter. Nach einem leichten 
Einbruch der Mitgliederzahlen im Vorjahr steigerte die Nachwuchsorganisation der 
Feuerwehr ihre Zahlen zum Ende des Jahres 2007 auf 9429 (Vorjahr 9407) Mitglieder, 
darunter 2195 (2250) Mädchen und 7234 (7157) Jungen“, sagte Landes-
Jugendfeuerwehrwart Hauke Ohland (Eckernförde). „In die Einsatzabteilungen der 
Feuerwehren wechselten 718 Jugendliche und leisteten damit einen wertvollen Bei-
trag zur Bekämpfung der Personalknappheit in den Wehren . Mit vier (sechs) Neu-
gründungen wuchs die Zahl der Jugendfeuerwehren auf 407“, sagte Ohland am 
Samstag (12. April) auf der Landesversammlung der schleswig-holsteinischen Ju-
gendfeuerwehren im „Hansa-Park“ in Sierksdorf (Ostholstein). 

 
Lobende Worte für die Jugend- 
feuerwehren hatte Jugendmini- 
sterin Dr. Gitta Trauernicht mit- 
gebracht. Sie sei besonders er- 
freut darüber, dass die einstige 
 Jungendomäne ihren Mädchen- 
anteil auf über 20 Prozent  
steigern konnte. Dennoch sah  
die Ministerin noch Potenzial:  
„Ohne Frauen keine Zukunft“,  
sagte sie und warb für mehr  
Frauenpower in den Feuer- 
wehren – auch in Leitungsfunk- 
tionen. „Frauen haben Gemein- 
schaftssinn, technisches Ver- 
ständnis und eine gesunde Neu- 
gier“, so die Ministerin.  
 
Um weiter kräftig die Werbetrommel für die Jugendwehren rühren zu können, hatte Innen-
staatssekretär Ulrich Lorenz einen Bewilligungsbescheid über 10.000 Euro mitgebracht. 
Vorrangig soll mit diesem Bild ein weiterer Baustein der Werbekampagne umgesetzt wer-
den. „Rund 30 Prozent der Bevölkerung sind noch bereit, sich ehrenamtlich zu engagieren. 
Sie müssen nur professionell angesprochen werden“, so Lorenz. Außerdem regte Lorenz 

 



an, dass Jugendliche aus den Jugendfeuerwehren ihre Eltern zu „Schnupperdiensten“ mit-
nehmen um diese so eventuell für den Feuerwehrdienst zu begeistern. 
 

Eine positive Bilanz wurde zur landesweiten Werbe- und Imagekampagne zur Mitglieder-
werbung für die Jugendfeuerwehren und Freiwilligen Feuerwehren gezogen. Durch die so 
genannten „Mitmachtage“ gelang es, die Mitgliederzahlen zu halten und teilweise zu stei-
gern. Die Kampagne sorgt wegen ihrer Einmaligkeit und ihres Erfolges inzwischen bundes-
weit für Schlagzeilen. Präsentiert wurde auch der neue Feuerwehr-Werbefilm. 

 
Die Jugendfeuerwehr Heide war bei der „Aktion Sportabzeichen“ der Hanseatischen Feuer-
wehr-Unfallkasse Nord am erfolgreichsten und wurde vom Geschäftsführer Lutz Kettenbeil 
ausgezeichnet. 
 
Für besondere Verdienste wurde zweimal die Leistungsspange in Bronze der schleswig-
holsteinischen Jugendfeuerwehren vergeben. Die beiden Geehrten, Peter Schütt und Jörg 
Schlüter, haben sich für den Ausbau und Betrieb der verbandseigenen Bildungsstätte „Ju-
gendfeuerwehrzentrum“ in Rendsburg eingesetzt. Schütt fungiert als Geschäftsführer der 
Einrichtung. Jörg Schlüter bekleidet die Verwaltungsleitung des Hauses. Wiedergewählt 
wurde der stellvertretende Landes-Jugendfeuerwehrwart Sascha Keßler. Den Fachbereich 
„Mädchen- und Jungenarbeit“ übernahm Meike-Sophie Beye (JF Oeversee). 
 
 

Gespräch mit Innenminister Lothar Hay 
 
Zu einem ersten offiziellen Gespräch trafen sich der Vor- 
sitzende des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-Holstein 
 (LFVSH), Landesbrandmeister Detlef Radtke und LFVSH- 
Geschäftsführer Peter Schütt, mit Innenminister Lothar Hay, 
am 15. April im Innenministerium in Kiel. 
 
Schwerpunktthema war die Mitgliederentwicklung in den  
Feuerwehren. Hay begrüßte nachdrücklich die neue Image- 
kampagne des LFVSH und die Kooperation mit dem  
schleswig-holsteinischen Gemeindetag, der das Jahr 2008  
zum „Kommunalen Jahr der Feuerwehr“ ausgerufen hat. Er,  
so der Innenminister, werde sich intensiv dieser Problematik  
annehmen und den LFVSH nach Kräften bei der Unsetzung  
der Kampagne unterstützen. 
   
Innenminister Lothar Hay und Landesbrandmeister Detlef Radtke vereinbarten, auch zu-
künftig regelmäßig gemeinsame Arbeitsgespräche zu führen. 

 
 

FF Tating ist die erste 5-Sterne-Wehr 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Tating, Kreis Nordfriesland, hat sich als erste Freiwillige Feuer-
wehr im Land mit Erfolg der Leistungsbewertung „Roter Hahn Stufe 5“ gestellt. 
Die fünfköpfige Bewertungskommission des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-Holstein 
(LFVSH), unter der Leitung von Hauptbrandmeister Peter Bielenberg (KFV Dithmarschen), 
zeigte sich von der Leistung der Tatinger Feuerwehrleute, die von Gemeindewehrführer 
Hauptbrandmeister Heins-Dieter Hecke geleitet wird, beeindruckt. 
“Ich beglückwünsche die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Tating zu dieser großartigen 
Leistung“, sagte Landesbrandmeister Detlef Radtke, der persönlich nur am Vormittag der 
Veranstaltung beiwohnen konnte. Er wurde am Nachmittag von LFVSH-Vorstandsmitglied 
Hauke Ohland (Eckernförde) vertreten. Als zuständiges Vorstandsmitglied für die Fachbe-

 



reiche „Leistungsbewertung und Wettbewerbe“ überreichte er die entsprechende Urkunde 
des LFVSH und den 5. Goldenen Stern.  Kreisbrandmeister Christian Albertsen befestigte 
den Stern persönlich am Leistungsschild.  
 
Seit dem Jahr 2003 haben sich 624 Freiwillige Feuerwehren der Leistungsbewertung "Roter 
Hahn" gestellt. Im Einzelnen: 
 
Stufe 1: 411 Feuerwehren 
Stufe 2: 184 Feuerwehren 
Stufe 3:   23 Feuerwehren 
Stufe 4:     5 Feuerwehren 
Stufe 5:     1 Feuerwehr 
 
 

Jugendflamme bei „Genial daneben“ 
 
Der TV-Sender Sat1 hat uns darüber informiert, dass am Samstag (26.04.2008)  in der 
Sendung "Genial daneben" u. a. die „Jugendflamme“ auf Vorschlag eines JF-Mitgliedes be-
handelt wird. Die Sendung beginnt um 22:45 Uhr und endet um 23:45 Uhr. Die Wiederho-
lung wird am Sonntag (27.04.2008) um 09:00 Uhr auf Sat1 ausgestrahlt. 

 
 

Leserbrief zum Thema „Image- und Werbefilm“ 
 
Die unterschiedlichsten, grundsätzlich zustimmenden Re- 
aktionen zum neuen Image- und Werbefilm des Landes- 
feuerwehrverbandes sind von Mitgliedern der Feuerwehren,  
den politischen Mandatsträgern und Privatpersonen zu hören.  
 
Auch die Macher, Unterstützer und Zulieferer sind begeistert 
von dem Ergebnis. Einer davon ist Ernst Kahl. Er leitet beim 
Landespolizeiamt die Filmgruppe und hat für das Projekt  
eigene Aufnahmen aus dem Archiv zur Verfügung gestellt. 
 
Folgende Zeilen sandte Hans Kahl an den LFV SH: 
  
Seit wenigen Minuten halte ich mein persönliches Beleg- 
exemplar Ihres Films in Händen und habe mich sehr darüber 
 gefreut. Große Teile der Videos habe ich mir bereits ange- 
sehen, natürlich auch um zu schauen, ob ich mit meinem Material helfen konnte. Das Er-
gebnis hat mich sehr positiv überrascht. 
Nicht nur die FF Büdelsdorf hat jetzt ihr eigenes Imagevideo, sondern die gesamte Feuer-
wehr unseres Landes kann daraus Ideen für die Werbung, Prävention sowie Aus- und Fort-
bildung ziehen. Besonders wertvoll finde ich die Clips zu den Bereichen Nachwuchswerbung 
und Kindergärten und natürlich auch das Thema „Vielseitigkeit“, weil ich dort eine Menge 
eigener Aufnahmen erkannt habe. 
Ebenso habe ich Ihre offensive Pressearbeit zu diesem Thema als sehr positiv aufgenom-
men. 
Ich freue mich, dass ich Ihnen helfen konnte und hoffe, dass ich Ihnen im Gegenzug in Kür-
ze unseren neuen Werbefilm „Marei bei der Polizei“ senden darf, um aus den Reihen der 
jungen KameradInnen der Feuerwehr einige Nachwuchskräfte für die Polizei „abzufischen“. 
 
Schöne Grüße 
Ernst Kahl  
 

 



 

Sicherheitskommunikation für Städte und Gemeinden 
 
Am 11. Juni findet in Berlin in der Vertretung des Landes Baden-Württemberg beim Bund 
die 7. Fachkonferenz "Bürgernahe Sicherheitskommunikation für Städte und Gemeinden" 
statt. Veranstalter sind der Deutsche Städte- und Gemeindebund und die Alcatel-Lucent 
Stiftung. 
Die diesjährige Tagung widmet sich der Suche nach neuen Lösungsansätzen zum Beispiel 
im Hinblick auf die Sicherheit im Internet, informiert über Deutschlands wirtschaftliche Ab-
hängigkeit von der See, beschäftigt sich ausführlich mit der Einführung des digitalen Sprech-
funks und der Sicherheitsforschung. Um dem wachsenden Informations- und Diskussions-
bedarf bei Kommunen und Verantwortlichen in Institutionen, Sicherheitsbehörden und Un-
ternehmen nachzukommen, bieten die Veranstalter auch in diesem Jahr den Teilnehmern 
wiederum ein Forum und eine Netzwerkplattform. Ganz aktuell sollen auch die jüngsten 
Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts und deren Umsetzung diskutiert werden. 
 
Weiterführende Informationen finden Sie auf der Webseite www.congressundpresse.de 
bzw. www.dstgb.de. 
 
 

Start der Saison 2008 für die Feuerwehr-Biker 
 
Über viele Jahre gibt es eine positive Zusammenarbeit zwischen den FLAMING STARS und 
der „Projektgruppe Motorradsicherheit“ der Polizeidirektion Neumünster. Mit der DEULA 
kommt ein weiterer Kooperationspartner hinzu. Erstmalig wird der Saisonstart 2008 am 26. 
und 27. April von „Biker & Polizei“ daher auf dem Gelände der DEULA, Am Kamp 13 in 
24768 Rendsburg, veranstaltet. 
Thomas Quint, als Beauftragter der FLAMING STARS im Kreis Rendsburg-Eckernförde, 
wird verantwortlich und mit weiteren Feuerwehrleuten den Informationsstand der Interes-
sengemeinschaft betreuen. Neben Informationen über die Feuerwehr-Biker, die allgemeine 
Werbung für die Mitgliedschaft in einer Feuerwehr gibt es wieder eine reichhaltige Tombola, 
deren Erlös den Sozialprojekten „Appen musiziert für krebskranke Kinder“ und „Biker gegen 
Kindesmissbrauch“ zugute kommen. 
 
Zeitplan: 
   Sonnabend, 26. April 2008 

• ab 13.00 Uhr: Eintreffen der Motorradfahrer/-innen 
• 13.30 Uhr: Start zur Rundfahrt mit Überraschungen 
• Ab 18.00 Uhr: Grillen am Lagerfeuer, Musik, Benzingespräche 
Möglichkeit zur Übernachtung sind gegeben (p.P. im DZ inkl. Frühstück 29 EUR mit Vor-
anmeldung oder kostenfreie Campingmöglichkeit, zzgl. Kosten Frühstück 
 
Sonntag, 27. April 2008 

• ab 08.30 Uhr: Frühstück für Übernachtungsgäste (Zimmer und Camping) 
• ab 10.00 Uhr: Ein etwas anderer MOGO 
• ab 11.00 Uhr: Live-Musik mit 70t’s, Motorrad Aktionen mit Vorführungen, 2008er 

Motorradmodelle und Oldtimer-Ausstellung, Präsentation einzelner Fahrgemein-
schaften, Informationen von Experten (TÜV, DEKRA, ADAC usw.) 

• Und der Hit: Big toys for big boys and girls:  Baggerfahren im Gelände 
 

Kontakt und Infos:  
Thomas Quint, Mail: rendsburg@flaming-stars-feuerwehrbiker-sh.de,  Tel.  0175-58 36 085  
 

 



Lieber Leser, liebe Leserin, 

der Newsletter des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-Holstein ist ein Informationsange-
bot an alle, die sich in der Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Aber auch für Außen-
stehende soll dieser Newsletter die eine oder andere interessante Information bereithalten und damit 
Lust auf das Feuerwehrwesen wecken. Daher leiten Sie diesen Newsletter bitte auch an andere weiter. 
Auf unserer Website  kann man sich unter dem Button „Newsletter bestellen“ als neuer Abonnent ein-
tragen lassen. 
Ihre Anregungen und Wünsche nehmen wir gerne entgegen. Sie erreichen die Newsletter-Redaktion 
unter der Mail Bauer@LFV-SH-de oder telefonisch unter 0431 / 6032195.  
Wir wünschen eine informative Lektüre. 
 
 
Newsletter-Redaktion 
Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein 


